
Aktuell gültige Einsetzvariablen für das Word-Modul  in 5Plus2016  (Januar 2017) 
 

1. ALLGEMEINE VARIABLEN FÜR DAS ZEUGNIS 
 
*v* Vorname 
*n* Nachname 
*kl* Klasse 
*kl_ziffer* Nur die Ziffer der Klasse, also 5, 6, … 10 
*gd* Geburtsdatum 
*go* Geburtsort 
*M/W* Geschlecht nach Eintrag in Datenfeld M/W 
*zd* Zeugnisdatum, z.B. 12.02.2016 
*zd_lang* Zeugnisdatum lang, also z.B.    12. Februar 2016 
*hj* Halbjahresnummer 
*sn1* Schulname Zeile1 
*sn2* Schulname Zeile 2 
*Schultyp* z.B. "des Gymnasiums" 
*fsp* Förderschwerpunkt (nur für das SBBZ) 
*S-Ort* Schulort 
 
2. NOTENBLOCK : Fachbezeichnungen und Fachnoten  
 
*Ü-Leistungen* Überschrift Leistungsblock (Noten) gemäß 5plus- Standard 
*fb3*    
*fn4* 

Fachbezeichnung Religion 
Eintrag bei Konfession, also z.B. ev oder rk 

*fb5* Fachbezeichnung 5 usw. 
Nummer 5 steht für das erste Fach hinter Religion, in der 
Regel ist das Deutsch. Anschließend gemäß Fachliste 

*fuss1* Fußnote 5  im Zeugnis , (bis 4 möglich) 
 

 
Fachnoten (ggf. mit vorangestelltem Niveaubuchstabe n) 
*fn5* Fachnote 5 im 1.HJ automatisch als Zahl (z.B 3 oder M 4) 

und im 2.HJ automatisch als abgekürztes Wort 
*2fn5* Fachnote 5 als abgekürztes Wort (z.B. bfr oder  M ausr) 
*3fn5* Fachnote 5 ausgeschrieben (nicht abgekürzt)  

 
 
Niveaubuchstaben und Notenanteile aus gemischter Ei ngabe bei z.B. M3-4 
*an4* Nur fachbezogener Anforderungsniveaubuchstabe aus dem 

Zeugnisnoteneintrag im Fach Nummer 4  
(Beispiel: G   bei Zeugnisnote  G2 im Fach Nummer 4) 

 
 
 
*nfn4* 
 
 
*2nfn4* 

Nur Fachnotenanteil aus dem Zeugnisnoteneintrag im Fach 
Nummer 4  
 
Beispiel: 2-3  bei Noteneintrag  G2-3  und Klasse im HJ 1 
(Im HJ2 werden ganze Noten erwartet und in sgt, gut, … 
verwandelt) 
Beispiel: bfr   bei Noteneintrag   G3 

*GME* Schülerbezogener Niveaubuchstabe  
G, M oder E, z.B. in der Realschule ab Klasse 7,    
eingetragen im Datenfeld NIV der Klassentabelle 

 
Speziell für die Gemeinschaftsschule Wahlpflichtfac h und Profilfach 
*WPF* 
 
*PF* 

Name des belegten Wahlpflichtfachs (erkennbar daran, dass 
eine Note eingegeben wurde) 
 
Name des belegten Profilfachs (erkennbar daran, dass eine 
Note eingegeben wurde) 
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*WPFN* 
*2WPFN* 
*3WPFN* 
 

Note im Wahlpflichtfach (Viertelnoten) 
Note im Wahlpflichtfach (abgekürzt, z.B. bfr) 
Note im Wahlpflichtfach (lang, z.B. befriedigend) 
 

*PFN* 
*2PFN* 
*3PFN* 
 

Note im Profilfach (Viertelnoten) 
Note im Profilfach (abgekürzt, z.B. bfr) 
Note im Profilfach (lang, z.B. befriedigend) 
 

 
3. TEXTFELD  für die (allgemeine) BEURTEILUNG 
 
*TFv* Textfeld Beurteilung 
*Ü-Beurteilung1* Überschrift Allgemeine Beurteilung 
*Ü-Beurteilung2* Unterüberschrift dort 
 
 
4. TEXTFELDER für BEMERKUNGEN 
 
*TFb* Bemerkungstextfeld 

Im Zeugnisausdruck und HJ-Infoausdruck wird hier je nach 
Wahl beim Einzelschüler entweder das Bemerkungstextfeld 
ausgegeben oder es werden AGs und Bemerkungen in ein 
temporäres Bemerkungstextfeld einkopiert und gedruckt 

*TFb1* Das ist der erste Teil des Bemerkungstextfelds , also 
alles bis hin zum Wort "#Bemerkungen" 
In der Regel sind hier die Arbeitsgemeinschaften drin 
enthalten, dieser Teil kann also separat anderswo gedruckt 
werden. 

*TFb2* Das ist der zweite Teil des Bemerkungstextfelds , also 
alles ab dem Wort "#Bemerkungen" 
Dieser Teil kann also auch separat anderswo gedruckt 
werden. 

*Gespräch* Satz für Elterngespräch im 1.HJ, falls beim Schüler 
angekreuzt 

*Gespräch1* Erster Teil des Satzes für Elterngespräch im 1.HJ, falls 
beim Schüler angekreuzt  
(falls zweizeilige Ausgabe gewünscht) 

*Gespräch2* Zweiter Teil des Satzes für Elterngespräch im 1.HJ, falls 
beim Schüler angekreuzt 
(falls zweizeilige Ausgabe gewünscht) 

 
( Nächste Tabelle: Auch Bemerkungen, aber eigentlich nicht erforderlich ,weil man im 
Worddruck das Bemerkungstextfeld nehmen sollte ): 
 
*HW1* Hinweis1 (für Arbeitsgemeinschaftszeilen 1-3) 
*HW4* Bemerkung 1 (Zeile 4 beim Bemerkungen ohne 

Bemerkungstextfeld) 
*BEM1* Bemerkung 2 
*BEM2* Bemerkung 3 
*Ü-Ags* Überschrift Arbeitsgemeinschaften 
 
5. KOMPETENZRASTER 
 
*RTab* Vollständige Rastertabelle aus 5Plus 
 


